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Pressemeldung Halbjahrsprogramm 2009

Naturtermine am laufenden Meter ...

Das neue Halbjahrsprogramm des Pfalzmuseums für Naturkunde – POLLICHIA-Museum Bad Dürkheim ist erschienen und zeigt die Vielfalt von Veranstaltungen für alle Altersgruppen, die in und um das Museum herum angeboten werden.

Zwei laufende Sonderausstellungen locken auf ganz unterschiedliche Weise zu einem Besuch. Noch bis 19 Juli kann die familienfreundliche kleine Sonderausstellung zum Leben und Werk Eric Carles, des beliebten Kinderbuchautors, unter der Beteiligung vieler Kindergarten- und Schulkinder und Familien mitgestaltet werden, so dass sich bis zu den Sommerferien „die längste Raupe der Welt“ durch das Museum schlängelt. Inzwischen hat sie schon das Treppenhaus des Pfalzmuseums erobert. Dazu gibt es ein Ferienprogramm, in dem die Tierwelt Eric Carles live erlebt werden kann.

Die große Sonderausstellung „Exotische Früchte auf dem Wochenmarkt“, die noch bis 1.11.2009 in den neuen Sonderausstellungsräumen des Pfalzmuseums zu sehen ist, entführt Feinschmecker und botanisch interessierte Besucher mit brillianten Exponaten in die unerschöpfliche Vielfalt an Formen und Farben von zum Teil völlig unbekannten Früchten. In den Herbstferien können auch Kinder ab 5 Jahren exotische und heimische Früchte mit allen Sinnen kennen lernen. 

Ein besonderes Highlight in den Sommerferien bietet dieses Jahr die Forschungswerkstatt am Pfalzmuseum, die Kinder ab 8 Jahren in dem fünftägigen Sonderprojekt „Forschungswerkstatt nachtaktiv“ Einblicke in die Faszination nachtaktiver Lebewesen gibt. Nachtexkursionen und Übernachtung mit Spezialisten im Museum stehen dabei genauso auf dem Programm wie Gestaltungsmöglichkeiten für eine eigene Sonderausstellung.

Darüber hinaus gibt es mehrere Ferienangebote zum Thema Wald, das beliebte Outdoor-Programm für Familien an Sonntagen, die „Schummerstunden“ im Winter und wie immer, interaktive Führungen für groß und klein. Nicht umsonst ist das Pfalzmuseum im diesjährigen Wissenschaftsjahr 2009 eine von vielen  Partnerstationen in ganz Deutschland, in denen Kinder und Jugendliche einen Expeditionspass erhalten können, mit der Chance an einer echten Expeditionsreise teilzunehmen (www.forschungsexpedition.de)

Nach wie vor ist das Pfalzmuseum der Ort, an dem viele Arbeitsgruppen, wie der astronomische Arbeitskreis, die Deutsche Gesellschaft für Herpetologie und Terrarienkunde (DGHT), der Ornithologische Arbeitskreis, der POLLICHIA-Stammtisch, die Vereinigung der Freunde der Mineralogie, Geologie und die Arbeitsgruppe Fossilien zu einem wissenschaftlichen Erfahrungsaustausch mit vielen interessanten Vorträgen zusammenkommen. In Kooperation mit der Großregion Saarland, Lothringen, Luxemburg, Wallonien ist das Pfalzmuseum beim Entomologentag auch überregional aktiv. 

Informationen und Anmeldungen zu allen Veranstaltungen sind erhältlich unter 06322-941321 und natürlich auch über das Internet www.pfalzmuseum.de abrufbar. Unsere Öffnungszeiten sind Dienstag-Sonntag von 10-17 Uhr, Mittwoch von 10-20 Uhr.
Der Eintritt ins Pfalzmuseum beträgt für Erwachsene: 2,-- € (ermäßigt 1,80 €), für Kinder, Schüler, Studenten: 1,30 € (ermäßigt 1,-- €), Familienkarte: 4,10 €. Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, haben freien Eintritt.
Dr. Reinhard Flößer
- Museumsdirektor - 







